
 
 
 
Pressemitteilung 
Klinikum Dritter Orden: Neuer Chefarzt für Gynäkologie 
und Geburtshilfe setzt auf minimal-invasive Verfahren 

Dr. Franz Edler von Koch, neuer Chefarzt der Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe 
am Klinikum Dritter Orden, will zwar einen neuen Schwerpunkt auf minimal-invasive 
Eingriffe setzen, die bewährten Strukturen seines Vorgängers Dr. Franz Graf von 
Buquoy aber erhalten bzw. weiter ausbauen. Nach mehr als 30 Tagen im neuen Amt 
zieht er bereits eine erste positive Bilanz. 

München, 08. Dezember 2009 – Mit Dr. von Koch wurde ein kompetenter Nachfolger für  
Dr. von Buquoy gewonnen, der das gesamte Spektrum des Fachbereichs Gynäkologie und 
Geburtshilfe abdeckt. Und darüber hinaus einen besonderen Schwerpunkt in der 
gynäkologischen Onkologie einschließlich Brust-OPs sowie minimal-invasiver 
Operationstechniken aufweist. „Mein Ziel ist es, den hohen Standard der Klinik für 
Gynäkologie und Geburtshilfe zu halten und um neue, schonende Operationsverfahren zu 
ergänzen“, erklärte Dr. von Koch bei Übernahme der Chefarztposition. 
 
Bis Oktober dieses Jahres war der gebürtige Münchener als Oberarzt am Klinikum 
Großhadern tätig. Im Jahre 1999 hatte der Vater von zwei Kindern dort nach Abschluss 
seines Medizinstudiums an der Ludwig-Maximilians-Universität seine medizinische Laufbahn 
als Assistenzarzt begonnen.  

Neben der Chefarztposition waren die besonderen Strukturen des Klinikums Dritter Orden 
als christliches Haus Anreiz für ihn zum Wechsel. Insbesondere, da ein Klinikum dieser 
Größenordnung unter karitativer Trägerschaft – neun Kliniken, sieben interdisziplinäre 
Medizinzentren und mehrere Belegabteilungen – doch keine Selbstverständlichkeit sei. Die 
Zusammenarbeit mit den Ordensschwestern sei ganz klar eine Bereicherung für den 
Klinikalltag. So bringe ihr Einfluss doch eine besondere Art der Patientenbetreuung mit sich. 
„Schlussendlich kann man sagen, dass ich dem guten Ruf, den das Klinikum Dritter Orden – 
besonders auch im Bereich der Geburtshilfe – genießt, gerne gefolgt bin“, betont Dr. von 
Koch.  

Nach inzwischen über 30 Tagen im neuen Amt zieht der neue Chefarzt damit eine durchweg 
positive Bilanz: „Die ersten Wochen waren turbulent, aber sehr angenehm. Ich wurde mit 
offenen Armen empfangen.“ Obendrein habe er nicht nur ein hoch qualifiziertes, kollegiales 
Team, sondern auch eine erstklassige medizinische Ausstattung an seiner neuen Wirkstätte 
vorgefunden. „Erfreulicherweise konnte ich feststellen, dass im Klinikum Dritter Orden einige 
fortschrittliche und bereits bewährte Therapiemöglichkeiten längst zum festen Standard 
zählen, die aus Kostengründen noch nicht überall etabliert sind“, erklärt Dr. von Koch.  
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